
FIAKER FIASKO 
„Traurige Lieder für lustige Menschen“ 

Seit mehr als zehn Jahren bespielt das Trio Fiaker Fiasko den Wiener Untergrund mit 
Weltmusik im besten Sinn: Wiener Lied, Punk, Jazz, Balkan oder Walzer – mit schwarzem 
Humor und immer einem Bein am Abgrund. 

Dass das Publikum zum „Lachen in den Keller“ geschickt wird, die Verlobte vergraben oder 
das Fiaker Pferd am Ende in Gumprechts Wurstmaschine landet, verwundert kaum. Der 
Heurigen-Weinseligkeit wird hier der letzte Stoß versetzt. 

Musikalisch erklärt das Trio aus Kontrabass & Gesang: Manuel Zauner, Quetsche: Ernst 
Pohn und Gitarre: Alexander Lingl alle Lieder zum Wienerlied, die in der Stadt Wien gespielt 
werden. Manuel Zauners Stimme lädt mal rau, mal emotional zum Spaziergang durch die 
Stadt. Pohns Ziehharmonika mäandert gekonnt durch die Musikgeschichte und Lingls 
Gitarre hält das Trio nicht nur rhythmisch zusammen, sondern darf durchaus auch das eine 
oder andere Heavy Metal Solo liefern. 

Es darf also räudig und roh klingen und lebt dennoch von komplexen Arrangements. Das 
Fiaker Fiasko hat sich damit seine ganz eigene Nische im Wiener Lied geschaffen – Wer 
das nicht cool findet, bleibt am besten zuhause. 

Für Presseanfragen, Interviews oder weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Booking:	 Manuel Zauner 
	 	 +43 660 4611528 
	 	 manuel@blickwerk.at 
	 	 fiakerfiasko@gmail.com 

Label: 		 Non Food Factory, Walther Soyka 
	 	 office@nonfoodfactory.at 
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